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Betr. r Entschadigungsahtrag riabh dein B^r’* '
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u
Wenn ich ©pst jetzt in,, der .Lage ./bin,-.das an mich gerichtete |

Sohreiben vorn 26* 9* 1955,211 'beantworten, dam bitte ich ;5>\| 

höflichst zur Kenntnis su nehmen, dass ich in meinem ha^en ; '-%'■( jf 

Alter einen sehr schweren Unfall erlitten habe und i£ber. . .

6 Monate in stationärer Behandlung, des JfranJceiahaxifles j

Bethanien leerlöhn gewesen hin. Iah bin anch heute —  ̂

und kann meine Wohnung nicht verlassen« '•

. . . • 2 .

nqch hilfi'b'avv:- |

. .. . . *?.' ,2 •

loh bitte höflichst und dringend uni Beachtung -meines •'•biäh erig<j|feh | 

achriftliohen Vorbringens mit Uhterlagenj ■ woräua■' äioli-'-'m'ohf 

. Tatbestand ergibtt ' • ■ 7' ' “ '
1 • ■ ■■. • ■■ . 1 : .*." ■ ' • ...; ,f; „i1' ■. 1 ' ‘Ii '

loh. habe meinen Entschädigungaantrag ^uptQäohlich ;,begi1^et^,̂ ^  ’~ 

aus dem Verlust dea' Hütten^- ioehing”- Verlage b 6#Sy&#. ' ',>r ' 

pjfankfurt /̂ ffiairi*

In dieser Firma war .ich mit meiner SGhweet^r» .Fräulein Bra,n|l|;

.Oswalt, wohnhaft in ls«rlo&i^ /WAl^l^ti^ssä• ^

BtiHer^ellheibe-ry; ; KV • ^ •M:
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^Frankfurt .über /die Gesellschaft
• .V * i  .* • ' •  ■ ' L . / * .  ' \1 v  la .,L  iv*,+  , ,V  "  .............. . . _

Verlag o.S.G-. dort; eingegangen Bei>. wonach.
'1 'VI:. • X)' '

,1*J Sanität'sraf Dr,,' mefl* Diedrich .Beoker- ,.. , ‘ '•••■
" 2.)  i.^S.
\3;) 'Adolfvffeumann* • .••••■ ■ > • '••• j ‘ jV. 8 ' '

* ■ ' * ’• * ■' ■ . • .'v : L • •••
am .18«. 5* -1.936 ala-persönlich .haftende , Gesellschafter de* ... \v;. ^  

genannten ,Firina; eingetragen gewesen, wären, so.verweis.^;'.ich ; !>■ 

meine schriftlichen eingereichten .trat.erlogen,■ .-ausdönen .£<

geht, dass ich. -selbst ■bei 4er iSüdweatfälischen Indv̂ ipriê vU$ä'- ■■;x s l /■■■■;

.'•hi

Sandelskanmer. au Hagen — Geschäftsstelle /Iserlohn,. Ohl 1 - : .•!■;■; > 

bei 900tändigen Stellen habe» Jfachf arachungen vornehmen laaaän.' :-‘r |j 

loh überreiche bei dieser Antwort eine Absohrift der damaligen-'■ fj
.1 • . • ' :<v ä

Anfrage unter Datum-10* 2* 1954. unter 'Er. 1.). . §
‘ ‘ . • “ .... ■ ' -'".i’.

Auf dieBe Anfrage erfolgte mit Datum: vom 26« 2; • 1954. s.î ö

Antwort durch die Industrie- und Handelskammer, die ich in

Abschrift unter irr« 2 ) ebenfalls überreiche. . ~
' . .. • ': •. •. jä ■ . 

Darin heisst es ausdrücklich. dass die Aktai des ■ Eegiatergerichte |
' • ■ ■' - is

betr. der Firma durch Zrlegsereigniaaa vörnichtet seien imd jj

daas nur durch eine Karteikarte festgee teilt sei, dass die 3?irnia.-v | . 

im frankfurter Handelsregister Band 1, Blatt 92, eingetragen |

Tand infolge der Sitzverlegung nach Potsdam im. Jahre 19.36 . | . .

gelöscht worden sei. Das bestätige auch ein in den dortigpn ;•■ fj 

Akten erhalten gebliebener Vermerk, tfber diö/irofiere Beteiligra^.^ | • • 

meiner Person und meiner Schwester, Brandine Oawalt, , lie-sae | .

sich daraus nichts* festst eilen. . . I' ■■..

'  ' '  ' '  ? r ’ ;  " T.,

i fixrftn bat** • meines jähamannah ab 1iberreiciie; ich: hieirmit ■ >•
fsÖrji?t*Ji 5! _ JßWfiW »“-•ft."
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So- vlöi';: sei'aÜefc'‘geßagrt £ tdass. -der; 'aW'i;bä:.e 

ffilhe^-Erha$ 'Öswelt' einen ■ S.ohn. gehabV-.hat mit

• W ^ - ‘-i;:/;- ;?- v^;^l .V,::.:-ir.c ■
Dlesar rflöliä-'Heinrioh ĴQöwlt..J»4.,Blblt ^or■. längen,,. Ja]hran ±iöja-. v• :•■• :.;:;*a#t*T■•'■■1 <<: : . '■ '

• •• • •  . * -  . “ •* ‘ * * . * a . A l j .  . . . i . v . „ . ». * 1  ^  *  '.j.t h- . h : . W " # \ . .  ,. ‘ /.«yx is 'r lf / ” • • .  - ••■• •

T̂iölanfl̂ feolsel) oa. - tmd aqwei^; e r sApoh • -Xabi? jgsra ;d örjb ;äalaj^ .; •■’•■• i-'/V/if; |^v:V ■ 

berechtigten Ansprüche ■ geltend.igBmackt. • .. ' . • '.': '•■%“ x‘

Uber den Eod meines Binders Wtlh'eira*J5rnflt OBwalt habe ich dan'^''^^ ' 

Hachweis geführt und liegen zu"den Akten ebenso\die IJäbhweiße M ....® • /  ■ 

Ton bedeutsamen stellen der literarischen feit, niedergelegt 

in den einge reichten literarischen Veraeiohnisaen*' 1 ., . .■ ■.’ '

Sie Verfolgung bzw. Arisierung des Verlages, ..wie eie--erfolgt ’ V'.-if . 

ist» g&schah auf besondere Veranlassung des .damaligen*MiniBtew^-XJ 1 . 

für Propaganda tua. Drl Josef Goebbels von der Hitler-Bagierung#' y!|

Dieser Benannte hatte schon in früheren Jahren’rersüahty ‘ " 

seine angeblich literarischen Erzeugnisse dort reriegeri au' 

lassen, dieselben mrden aber abgelehnt. •

Ich überreiche mit Hr. 4-) eine Abschrift des'Schreibens äes" 

Benannten von Bheydt, Dahlener Str. 156» vom. 8*' 4* 19'24 Bur' 

Kenntnis nähme» . . ? ■ '

Eidesstattliche Versicherung«- . . . .  •

Ich, die Unterzeichnete vfwe. Sanitätsrat Dr.- med. Diedrich
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Becker geb., Johanna Os-walt* geb. am. 6;: 5.• 1881,■ erkläre lut ''■•
... . . . . ... .....  .. . r'

Wissen der Bedeutung'der Abgabe eiiî :''.Qiide;afl%ättl̂ QhejxyEr“ .''

' Jclärung' gegenüber ieinem -Ge'ri^Vo&err einar BehÖrde.' waÄ;:'

Der satten: - loening-Verlag war. früher''Besitz'mei4ö.S''Vat̂ Jß®
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